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Abend⸗ Ausgabe. 
® 
Sonrfe u. Neueſte 
Depeichen. ® Nachrichten. 
Nr. 279. Donnerſta,g 20. April 1882. 
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x angen iſt. Es wurde bedungen für Sommer⸗ 125—127 Pfd. 212, 
Börfen- 8 940 M. für ea, ein 1940 e 18 Ielfart 
Berlin, den 20. April. (Telegr. Agentur.) ee 122—127 Pfd. 200 —208 M., hell unt und glaſig 128 —131/2 
Seiz beiefligenb „ „0 19] Epiritnd matt 70% ½ bis 225 N., für waſſiſchen Shirta bejeße AIG 130 Rio. 173 Matt, 
rg a 46 30 46 ao|fein Gbirta 19/137 “Rip. 207, volb maß 109-110 Bio, J M; 
Ottober 209 — 200 50 April Nai 47 20 47 30e, ect 119-—124 Mio 0d ag h brot 126427 Dip. U 
Roggen befeſtigend . gun 3 70 48.301018 208, 4 e dor 126/7. Pfd. 190 M., bunt 129 Pfd. 213 M. 
ile Ma. 157 50 1 s me ebe = 0 e ER hellbunt 124 Pfd. 207, 208 M. per Tonne. Termine 1 8 5 5 t 
Sept. Oktober 151 a = g' i 22 gad, Juli⸗Auguſt 211 bi, September-Oftober 304 M. 0 Result 
Rüböl in prils Rai 134 50.133 50] ungspreis 209 M. Get. 150 Tonnen. 
April⸗ 65 40 55 50 Kündig. für Roggen 550 5% Roggen ſoko unverändert, 700 Tonnen wurden gekauft und 


Sept. Oktober 55 50 55 60 Kündig. Spiritus 90000 120000 nes: Qualität Alles per 1 un i begabt für ae chen Be Mt. 
r polniſchen zum Tranf „ für poln. 
—— 57 9910 5 Pof Jepp 129 his kum nt 1368, 137, 1374, 138 N für ruſſiſchen zum Tranft 
Be TORE e e iu Ka 
Oberichl Hack. A. 246 — 245 40 Poſener Spritfabrit 62 Ze 50136 G., Juni⸗Juli . Sertenber, tober inländiſcher 151 M. Br. 


Kronpr-Rudolf.EA 71 50 71 60 | Reichsband ... . 149 Regulfrungspreis 148 M., unterpolniſcher zum Tranſit 138 M., Tranſit 
ſterr. Silberrente (0 75 65 90 re Van u 11 10 11 55 751137 M. (gekündigt 150 Tonnen. — Ger fte loko unverändert. Gekauft 
1 e es wurde che zum Teanfit 104-109 Pd. 116-132 M., Fer 
„Egl. Anl. 1877 90 — | 89 75 | Rönigs-Laurabütte, 112 113 5 Se N en der Lime =. See IR ame 

„ „ 280 70 50 2 2 Dortmund. St. 5 — 3 25 93 80 um Tranflt 115 M. pr. Tonne. — Erbſen loto ruſſiſche Koch⸗ 140, 
morite Orient: 0 82 75 Poſener 4% Pfandbr. — — ittel 120—135, Futter 125 N. per Tonne zum Tranſit bezahlt. 

Ruf, Bod Ker Pidb. Leddrich loko zu 128, 130 M. Ben Tonne zum Tranſit gekauft. — 


Nachbörſe: Franzoſen 563 — Kredit 579 — Lombarden 249 50 Spiritus to 1 235 3 begabt. ee 

aliz tt. 132 80.133 90 Rufflige Banknoten 206 30 207 — ene n Der Bürje] We egnig 
82 ie 105 601101 60 Aut ei An. 187180 86 50 und ren fte ver 0 H 8 115 5 8 
oſener Pfandbriefe 100 40.100 40 don & 5‘ Pfandbrf. 63 90 64 50 weißer 212—222 Mark, geringer 185—190 Mark, Be April⸗Mai 24 


.120.251170 25] dei. Kredit Art 681 50586 70 Juli 221 Mark Br. u. Fut Augaſt 215 M. Op, ber Sepe 
Deſterr Goldrent? 80 80) 80 40 Staatsbaon 563 50 500 — ſember⸗Oktober 210-3108 3 bez. — Roggen fefter, 1000 
1800er Looſe 5 50/122 59 Lombarden 251 80 210 — Kilo loko inländiſcher 153—156 M. ord. Ruſſiſcher — M. abgel. 
Staliener . 90 : 5 | Fondft. ſchwach Anm. 151—151,5 M. bez., ver April-Mai 154—155,5 M. bez., ver 
Numän. GMAni. 1580 102 5010 75 | Bars 152, 1 15055 15 be 75 Jun 8 2 5—152, — M. bez., 
er i⸗Augu 5— ar a Gd., per otember⸗ 
Stettin, den 20. 1 1 15 Agentur) Not. v 19. Öltobe — 475 5 i bnd cane per er x 

olniſche — eza — om e 

—.— Iran = ur 2 enen, unveränd. 7 En 2 40 bezablt. — Hafer fill, per 1000 Kils loo *nlänbiieer 
Sri. Rai 223 — 2285 42 40 pomm. 125 —135 M., feiner bis 145 15 ordinärer 115 bis 120 M. 
221 — 222 0 155 per. 44 70 44 90 Tufſiſcher 115—125 Mark verſteuert bez. — Erben und Mais 
—— en ruhig . | Arril-Mai 8 7 50 ſohne Handel. — Winterrübfen 8 ver 1000 Kilo per 
u 155 50,155 90 Saen 46 10 46 20 Aprib Rai —, per Mai⸗Juni — M., ver Juni Juli — M. per 
154 — 153 en . 7 30 7 zo] Juli⸗Auguſt — M. bez., per September Oltober 286257 M. bez. — 
52 — 152 pri 2 a a ü = I aönpeainberh per Pe Kilo into . 1 * bei She 

Rübf . = r., Anmeld. — iv 5 h 
56 — 8 70 Sept.⸗Oktober 256 186 —bezablt. per Mai⸗Juni — Mart Ar. Br., p September Oktober 
. ark Br. — Winterrans ne 100 oe — 7 

. —— — Spiritus feller, per itets 3 
Börſe zu Poſen. 59,1 M. bez., mit Vn — M., per April — 2 An RN 

ofen, 20. April. [Amtlicher Börfenbericht.] R. dez, ver Mar Jun 45,45, M. ber, Sul he 

Rog En eſchüftslos. bez., — Full. Auguft 46,7 46,8 M. bez., per n ee e 47,4 
ut K 44.10, M. bez. u. Gd, per September,ftober 477 M. be Ange 
4441 992 16 20,900 3 e 0 40 — — 1000 Zentner Weizen, 7000 Jentner er — Zentner 
Kan uu 0. ee Sener ö l. ders ohn de Be en, — Bentner güne 20.000 Siter Spituh => Re ulzungs 

uguft per Sep preiſe: Weizen AM, Roggen 155 Mark, Rübfen — N. Ri 
8 en bie Dane. Börſenbericht. 55, 15m. en 20 J. 1 . er lote 7,3 M. . 
ruhig. Gekündigt. — Liter. Kündigungspreis —.—, — — 5 u ee 7.3 Mk. kr. ei 1 8 
ut 44,2) De ge De Mai 44, 120 5 . e de ve See Gre 200 = Reutiger Landmarkt: Weizen 205-220 M. Roggen 158—162 
1 4 u 3. Br., p M., 150—158 M., Hafer 150—160 M., an 70—190 M., 

55 1 — ohne Faß 748.20 Kartoffeln 2736 M., Heu 2—2,5 M., Stroh 30—36 M. 


Drodukten-Vörſe. —:. EEE TEEN N Va 


19. April. [Bericht der Handelskammer. 2 i 
an ne hochbunt und glaſig 210—220 Mark, . helibun 8 taals und 9 olkswirthſchaft. 
289 gen ee lolo BI denn“ Be 0 Be 2 TEN. 1. 2 SE nn be ere bat Se 5 
= „mehr Befremden e rklärun ei 
Gerne, ie Ne 80 Mar j 2 . 11 daß Deutſchlands L Lage inſofern beſſer al d die ee — 


ſte 185—145 Mark. — Hafer loko 101 
en e 170—190 Mk, Futterwaare 145—150 Ne Sn Staaten jei, weil ein großer Her des er en FEN chen 
Süden Raps M . Dane. — Seiritus pro 100 Liter & 100 80 ſei und weil die Reichsbank noch heute die Be⸗ 
ke 50—42 M. — Rubelcours 206,50 Mart. echtigung habe, ihre Noten mit Thalern einzu⸗ 

„ 19. April. [Getreide ⸗Börſe.] Wetter: trübe, löſen. Der Leiter der deutſchen Reichsbank ſpricht hiernach allen 

Ernſtes die Ücbejeugung aus, die Bank könne ohne Weiteres, wenn 

e gen, — Air eſtern i noch ER 71 585 f. den es ihr beliebe, nicht mehr in Gold, ſondern nur noch in Silber zahlen, 
worden, nnen roth 116—127 Pfd. denn wenn er nicht meinte, es könne von dieſer geſetzlichen Berechti⸗ 
100 Tonnen en hellt 1 125—129 Pfd. 2 2 Al: = M. 1170 Tonnen gung auch Gebrauch gemacht werden, ſo hätte dieſelbe gar keinen 
hochbunt glaſig 129/30 —131 Pfd. zu M. per Tonne. Heute praktiſchen Werth und könnte am allerwenigsten, wie es doch Herr von 
war aber die iind wieder eine recht D es fehlte an Kauf⸗ Dechend annimmt, die Stellung Deutſchlands im Währungsſtreit zu 
luſt und mühſam konnten nur 570 Tonnen abgeſetzt werden zu ſeiner beſonders günſtigen machen. Daß durch offene Darlegung dieſer 
Preiſen, bei welchen die notirte Erhöhung wieder verloren ge⸗Ueberzeugung die deutſche Valuta im Inlande und noch mehr im 


Auslande, das bisher auf Deutſchland ausſchliezlich in Gold kalkulirt, { ießli 
5 einer 9 70 en geht, 1 5 1 läßt ehe Der Antrag Wolff's wurde ſchließlich ohne Abſtimmung 
nicht beſtreiten, und jo muß die Sprache, welche Herr von Dechend⸗ i 
heute führt, mit Recht unbegreiflich erſcheinen. Was foll man 7 — Bukareſt, 19. April. Gegenüber einem Artikel der 
5 — 3 ‚von chend — 5. ur Jahre Über U „Neuen ſreien Preſſe“ m. die Donaufrage hebt der „Romanul“ 
de fo verdammend geurtheilt hat, wie wir es heute hervor, Rumänien habe den Beſtimmungen des Berliner Ver⸗ 
thun? Als nämlich im Mär 8 79 ‘ ; 
n im Keichslag en 2 3 — trages im Intereſſe des Friedens ſchmerzliche Opfer bringen 
Börſen⸗Itg.“ ausgeſtoßene Alarmruf über die Goldnoth bei der Reichs⸗ müſſen, dürfe aber auch erwarten, daß diejenigen Be⸗ 
Dan und a han leer 1 .. a bie g bude des Inf 1 welche für Rumänien vortheilhaft ſind, von 
uts z ng. in Silber zur Sprache gebracht wurde, verwahrte allen ächten reſpektirt würden. Dazu gehöre beſonders 
ſich Herr don Dechend mit großer Emphaſe ſelbſt gegen den Ged ken, je i 
auf dieſe Berechtigung zu rekurriren. ben 50 c ge er ang, daß rie Donauschifffahrt weder durch Feſtungen bedroht 
die Bemerkung ausgegangen wäre, die Reichsbank zahle nicht mehr in noch von einem einzelnen Staate monopoliſirt werde. Die 
3 Ober —— in kurzer er 1 125 5 Silber eg . 8 w a 5 Konzeſſionen, welche Rumänien in der Donaufrage habe machen 
ies ger zu ein Verrath! err von Dechend iſt ſichſkö ien d i 5 äzi 
alfo vor einem Jahr der ungeheuren Gefahr wohl bewußt guckt, 1 1 5 > Bun 0 ler nen 1 
welche, nicht durch die Zahlung in Süber, ſondern ſchon durch ſeine 5 Re mäniſche Regierung nur noch auf 
einfache Erklärung, die Bank werde in kurzer Jeit in Silber zahlen, Koſten der Souveränetät der Nation machen können. 
für unſere Valuta heraufbeſchworen werden muß. Und 5 ſtellt es. Sonthampton, 19. April. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd 
derſelbe Mann mit kaum minderem Nachdruck als etwas völlig Darm- „Neckar iiſt hier eingetroffen. 
loſes und Selöftverftänbliches, ia als eine überaus wohlthätige Ein⸗ Newhork, 18. April. Der Dampfer „The Queen“ von der Nas 
richtung bin, daß die Bank ja, wenn fie wolle, nur in Silber zablen tiona! » Dampfichiffs » Kompagnie (C. Meſſing'ſche Linie) iſt bier ange⸗ 
könne! Wo bleiben in dieſem Prozeſſe Dechend contra Dechend klares kommen. 
Urtheil und fachmänniſche Autorität ? Newyork, 19. April. Der Hamburger Poſtdampfer „Gellert“ iſt 
London, 18. April. P er it von Langſtaff. bier eingetroffen. 
a ech a a, Der ra ift BR Ben t 
obgleich beinahe alle Sorten billiger angeboten werden, jo ſcheint dies 1 ; N 
doch keine erhöhte Nachfrage zur Folge zu haben. In amerikaniſchen London, 20. April. Die „Times“ bespricht die Ernen⸗ 
finden gelegentliche Verkäufe ſtatt, aber zu Preiſen unter den Noti⸗ nung des Herrn v. Giers und ſpricht die Ueberzeugung aus, 
rungen der letzten Zeit. Der Import während voriger Woche betrug dieſelbe bilde den Ausdruck des Wunſches und der Abſicht des 
82 Ballen Fe Can 0 . 1 175 104 von Newyork. Zaren, den Frieden aufrecht zu halten. Sollte eine Begegnung 
Bank vom 15. April.) pril. Ausweis der öſterreichiſch⸗ ungarischer zwiſchen den Kaiſern von Rußland und Oeſterreich ſtattfinden, 
Notenumlauf = = 225,800,000 Abn. 200,000 Fl. ſo würde dieſelbe zeigen, nicht, daß Oeſterreich geſonnen iſt, mit 
Metallſchatz in Silber — — nn a „ Deutſchland zu brechen, ſondern daß Rußland wenigſtens 
* U n. r * { i i i 
8789600 . Aierändert momentan nicht geneigt iſt, als Champion der ſlawiſchen 
Inſurgenten aufzutreten. Durch die Ernennung eines friedfertigen 


do. in Gold 
Gold zahlb. Wechſel 


1 
ortefeuille 115,500,000 Abn. 300,000 „ ‘ ; 
len Be EEE 19,000,000 Zun. 100,000 „, Miniſters des Aeußeren habe Rußland eine fo gute Bürgſchaft 
ypotheken⸗Dahrlehnrnre . 93,100,000 „ unverändert für ſeine friedlichen Geſinnungen gegeben, als gehofft werden 
fandbriefe in Umlauf 82,900,000 Zun. 700,000 „ konnte. a 
——— 5 
* wi ee =. 485 ie au 2... 
ersburg April. usweis der Reichsbank von 
17, April n. St.) £ Strom: Bericht 
Kreditbill. im Uml. 716,515,125 Rbl. unverändert aus dem Bureau der Handelskammer zu Poſen. 
„ 117,000,000 unverändert Po ſen, Maſtenkrahn am Ende der Dammftrape. 
Vorſchüſſe der Bank an 8 2 15. April: 9085 a 2 15 1 e nn 
2 g 6 3 , Generalczyf un n 17,520, Woitkowski, mit Stein 
die Staatsregier. 350,000,000 „ unverändert kohlen von Louiſenbain nach Peiſern. 


— g 4 m 2 
) Ab⸗ und Zunahme gegen den Ausweis vom 10. April. 18. April: Kahn 15.657, Engendorf, mit Getreide von Peiſern. 


5 5 \ 0 N 
0 N unb ac Im wen e nenn f en Berühmtheit beim Wernicke, I 16,854, kiefern Kantholz, von Bromberg nach Berlin. 


Vorſchlag dazu erging, eine Viertelmillion Dollars in Ausſicht ger]... '< Ws 
. 8 ſind : für Balzer und Schubmacher⸗ Stettin iſt abgeſchleuſt, gegenwärtig 
F Waß bg legt wur 109.000 Bol. ichleuft Tour Nr. 20, F. Milling⸗Bromberg, für C. Boas ⸗ Landsberg. 
aufgebracht werden konnten. — Für die Begnadigung des Sergeanten 

Maſon, der auf Guiteau ſchoß, 
titionen Überreicht, auf denen binnen 


—— eo: morben waren. — - t = Angekommene a fteme. — 
Jelegraphiſche Nachrichlen. da i u 


London, 18. April. [Unterhaus] Wolff beantragte olzus Dotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Ritt⸗ 
eine Motion, in welcher der Werth eines guten Einvernehmens . eee e Sr a 
2 142 * . zagı „ 
zwiſchen England und dem Vatikan anerkannt, aber gleichzeitig Kaufleute Gebrüder Seligſobn, Roſenthal, Collina aus Verlin Goldene 
erklärt wird, daß die Verhandlungen offiziell und mit Vorwiſſenſring aus Breslau, Hackemever aus Stettin, Voth aus Oderberg. 
des Parlaments geführt werden müßten. Der Premier Gladſtone W. Grätz's Hotel zum Schwarzen V Die 


bekämpfte den Antrag und erklärte es für eine reine Erfindung, Gutsbeſitzer Boelter aus Libartowo. Jakobowskti aus Inowrazlaw. 
pit 2 | “ Br au Schummacher nebft Kinder, Oberlehrer Raithel, Re ierungs⸗ 


daß Ertington engliſcher Agent beim Vatikan ſei; Errington ſei nur 15 0 a N 

3 N : dar Seifert aus Berlin, kbeſitzer Le 5 
in Privatangelegenheiten nach Rom zurückgekehrt, da er ein lebhaftes Amterichter er aus Arms walde. Beal, med. —— Kobin, 
Intereſſe an der Ernennung des Erzbiſchofs Mac Cabe zum Kardinal] ie Kaufleute Hammer aus Schneidemühl, Huhn aus Berlin, Schweizer 
genommen habe. Die Regierung verheimliche keine Korreſpon⸗ aus Bromberg, Fränkel aus Breslau, Ringelheim aus Hamburg. 


denz, da eine ſolche nicht vorhanden ſei. Lord Granville habe 

fi feiner Zeit Errington's bedient, um dem Vatikan gewiſſe Waſſerſtand der Warthe, 
Mittheilungen über die Zuſtände in Irland zu machen, jene Poſen, am 19. April Mittags 0.72 Meter. 
Mittheilungen hätten weder Vorſchläge noch Forderungen zum „ ns 922 s 
Gegenſtande gehabt. Ecrington habe jegt keinerlei Miſſion beim 8 8 wen E 


Berantwortliher Redakteur H. Bauer in Poſen. 
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Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 


